
Bellas z Ar 4
MSM1SZSN

1 W
des o

dentrl

ukden
egenwart eineD

MslM
gcblMvt

Der Reichsanzeiger vom 24 März bestätigt
ic durch Sx Majestät den 5könig erfolgte Auszeichnung

ntlichen Hroftssors in der hiesigen philosophischen
Geh RegieryMs Näth s Dr K ü h n mit dem

nigl Kronen Orden zweiter Klasse sowie des außerör
tlichen Professors in derselben Fakultät Dr Maercker

it dem RWkn HMh MN vierter Dmsse

MMWUM MMMG Ha
den hiesigen evangelischen Kirchen

zahlreichen Gemeinde die Einsegnungen vorgenommen Wd
in der Marktkirche durch Herrn Archidiaconus

sänne an W Mädchen und 1 Knaben darunter ein
clliogspaar eben jener Knabe und dessen Schwester
der Nlrichskirche durch Herrn Diaconus Richter an

54 Mädchen und 44 Knaben in der Moritzkirche durch
Herrn Oberprediger Saran an 41 Mädchen und 37
Knaben in der Dömkirche evang resormirt durch die
Herren Consistorialrath Göbel und Domprediger Albertz
an 64 Mädchen und 45 Knaben in der Ncumarktkirche
durch Herrn Pastor v Ho f f mann an 131 Mädchen
und an der Glanchaischen Kirche durch Herrn Pastor
Knuth an 133 Mädchen In der Marktkirche wurden
heute durch Herrn Archidiaconus Pfanne die Knaben
nfirlmÄM MM nztstnnzoMsT

lSitzung des Bürgervereins für städtische
Interessen, Mitgetheilt wurde daß die nächste Sitz
ung ausfällt Zur Besprechung kam die nicht genügend
korrekte Anlage einer Anzahl von Dachrinnen resp Ge
simsen und müßte die Nbwässerung der Gesimse und die
Ausladung besser nach der Rinne zu gezogen werden Da
dies vielfach nicht genügend geschehen ist so tropft bei
Thauwetter das Wasser vom Dache herab molestirt die
Passanten und macht vor verschiedenen Schaufenstern das
Verweilen unmöglich Auch beim Schmelzen der Reifkruste
machen sich gleiche Uebelstände geltend und auch von
manchem Balkon tropft das ablaufende Wasser in recht
unliebsamer Weise auf das Trottoir Erwähnt wurde
auch die Versetzung an der lateinlosen Realschule welche
in einem Falle insofern recht ungünstig gewesen ist als
von 38 Schülern einer Klasse nur 19 versetzt wurden
Es betrifft dies diejenige Klasse mit welcher die Schule

ihrerzeil eröffnet wurde Die Besprechung der Verhält
nisse unseres Wochenmarktes und die Errichtung einer
öffentlichen Markthalle füllten den größten Theil der
Sitzung aus Gesagt wurde daß wie Jeder sich selbst
überzeugen könne die Zustände des jetzigen Wochenmarktes
unhaltbare seien weil Käufer nnd Verkäufer gleich sehr

HM sches TkßMst Dienstag 27 März 1888
durch den entsetzlichen Straßenschmutz in der Halle leiden
müßen Djeser Nebelstand werde auch bei trockener Wit
terung fortbestehen weil dann der Staub durch den Wind
und das Hin und Hergehen der Käufer aufgewirbelt die
Waare beschmutzt nnd jeder Mark oefucher belästigt,werde
Voraussichtlich wird dieser Schmutz durch die bevorstelM
den Neubauten nur vermehrt und durch die Sand Schutt
c Fnhren die Annehmlichkeit des Hallenmarktes nicht ge

hoben werden Im Hinblick aus diese vorauszusehende Ka
lamiiät dürfte es sich wohl seinerzeit empfohlen haben
mit der Verlegung des Marktes so lange zu warten bis werden führen eine sy große Wassermenge zu Thäte daß
die H lle vollständig bebaut war Viele dex vorhandenen sie von den Flüssen momentan nicht gut aufgenommen wer

sHochwasser s Mit dim eingetretenen Thauwetter
haben wir zum zweiten Male in diesem Jahre die Gefahr
des Hochwassers zu befürchten Schon treffen von außer
halb Nachrichten von stattgesundenen Überschwemmungen
Dammdurchbrüchen e hier ein lind auch unsere Saale ist

vor sich und die namentlich in den Höhen lagernden ge
waltigen Schneemassen welche in Folge der Einwirkung
der Sonnenstrahlen zu einem rapiden Schmelzen gebracht

Uebelstände würden überhaupt verschwinden wenn eine Markt
halle gebaut würde Berlin hat gute Ersolge mit seinen Markt
hallen erzielt und in kurzer Zeitfolge für 8 dergleichen Markt
hallen einschließlich Grnnderwerb 16 /z Million bewilligt
Drei derselben sind noch nicht fertiggestellt Die Vorurtheile

daß durch die Stände in der Markthalle die Waaren ver
teuert würden sind durch die gemachten praktischen Er
fahrungen hinfällig geworden Dagegen ist die Annehm
lichkeit geschaffen worden den Warenbedarf unter Dach
und Fach zu jeder Tageszeit einkaufen zu können und
die Waaren leiden nicht unter dem Einflüsse von aufge
wirbeltem Straßenstaub und Srraßenfchmutz Verzinsung
und Amortisation sind überreichlich gedeckt Für Halle
würde ein Baukapital von rund 300000 Mark genügen
um die Ausführung eineä einfachen sich nur aus das
Nothwendigste beschränkenden Baues einer Markthalle zu
ermöglichen Da den Verkäufern das Hin und Herschaffen
der Buden erhebliches Geld kostet bei einer größeren Flei
scherbude wöchentlich 3 Mark so darf auch in Halle auf
eine gute Einnahme aus d n Standgeldern gerechnet wer
den Durch auf bequemerm Wege stets erhältliches frisches
Wasser u s w können den Verkäufern große Annehmlich
keiten geboten werden auch dürfe man erwarten daß mit
dem Bau einer Markthalle mancherlei Fortschritte in der
Art und Weise des Verkaufs z B Verkaufen der Fleisch
stücke nach ihren Werthabstufungen sich Geltung verschaf
fen werden Auch vom gesundheitlichen Standpunkte aus
würde sich der Bau einer Markthalle sehr empfehlen
Zum Schluß kam die Versammlung überein daß die un
haltbaren Marktverhältnisse in der Halle beseitigt und der
Markt so lange wieder auf dem ehemaligen Platze abge
halten werden möge bis die Bebauung der Halle bewirkt
worden fei Angestellten Ermittlungen zufolge beziehen
den Markt 57 Gärtner 12 Kranzbinder 6 Töpfer 2
Porzellanhändler 2 Pantofselhändler 3 Böttcher 200
Grünwaarenverkäufer 13 Brot 8 Apfelsinen 3 Holz
Waaren und 20 Heidelbeerverkäufer die Obststände wech
seln je nach der Jahreszeit zwischen 50 und 600 Gurken
kenhändler giebt es 30 Käsehändler 6 Butterhändler 400
Geflügelhändler 30 u s w

den könnM Durch die nassen Niederschläge in den letzten
Tagen wird die Gefahr außerdem noch vergrößert Lei
der ruht auch in Folge dessen die Schifffahrt aüfunseren
heimischen Gewässern zur Zeit fast vollständig und eine
Menge Güter die sonst nur auf dem Wasser verfrachtet
wurden müssen mittelst der Eisenbahn befördert werden

sGärtn er Verein j In der letzten Sitzung hielt
Herr Meinecke einen Vortrag über die Behandlung der
Pfirsiche in unserem Klima Der Pfirsich stammt aus
Persien und China Die beste Unterlage sür die Pfirsiche
ist die Hundspflaume oder auch der Samenpfirsich Die
Lage muß eine warme südliche sein Der beste Boden ist
sandiger Lehm ohne Grundwasser Bei der Anpflanzung
verwende man nur junge ein oder zweijährige Veredelun
gen schneide diese beim Einsetzen auf 3 bis 4 Augen zu
rück und bilde sich erst hier die Formen Alle dichtstehen
den Triebe entferne man so lange sie noch krautartig sind
Da man beim Beschneiden des alten Holzes sehr leicht
Harzfluß erhält was den Bäumen ungemein schadet binde
man diese Triebe nieder wenn möglich horizontal und
schneide nur im Nothfalle und nur dann wenn der Baum
im Triebe ist da der Saft in den Bäumen immer nach
oben strebt ist es rathsam die Triebe welche gegen an
dere im Wachsthum zurück bleiben etwas hoch die kräf
tigeren aber horizontal anzubinden Gegen Kälte sind sie
gut zu schützen durch Decken oder Tannenreisig Im Früh
jahr gewöhne man sie allmälig an die Wärme Gut ist
auch wenn die Erde um den Stamm gefroren ist diese
mit Dünger oder Stroh zu bedecken damit sie nicht so
schnell aufthaut und die Knospen nicht so früh austreiben
auch kann man zu diesem Behufe die Stämme mit Stroh
umbinden Durch Erkältungen oder andere Erscheinungen
kommen öfters Saftstockungen vor welche sich in der Kräu
selkrankheit äußern Solche Bäume soll man einige Wochen
hindurch täglich einige Male mit 35 warmem Wasser
bespritzen ist die Krankheit weiter vorgeschritten muß man
die Bäume schröpfen d h Einschnitte in die Rinde machen
Gegen die schwarze Fliege welche den Bäumen auch sehr
schadet wende man verdünnte Tabakslauge oder eine Lösung
von Schmierseife an Um allem Ungeziefer vorzubeugen

TheaLer FeuMeton
Die dritte Aufführung der Fausttragödie bot nicht nur

in der Besetzung der Gretchenrolle sondern auch in der
Zufammenziehung der beiden Tagewerke in eines eine we
sentliche Veränderung Daß bei letzterer sowohl die Zu
eignung mit dem Vorspiel auf dem Theater als auch die
Walpurgisnacht wegfiel ist durchaus zu billigen Schwerer
wird man sich mit den sonstigen Aenderungen befreunden
die in Folge der Zusammenziehung die scenische Darstell
ung erfahren hat Dahin gehört namentlich die erste Be
gegnung von Faust und Margarethe die der früheren
gegenüber recht unpoetisch und ernüchternd wirkte Die
Darstellung des bösen Geistes hinter der Fensterscheibe
war fast komisch Als Kleinigkeiten die aber immerhin
die Stimmung zu erhöhen oder herabzumindern vermögen
erwähnen wir noch die Abgänge von Faust und Mephisto
aus dem Studierzimmer und Auerbachs Keller Wenn
man dafür nun im Uebrigm entschädigt wäre so konnte
man diese kleinen Uebelstände wohl mit in den Kauf neh

men Leider war es nicht so Die ganze Vorstellung
machte den Eindruck als wäre sie nicht hinreichend vor
bereitet gewesen was für die besonders bemerkbar war
die der ersten Wiederholung beigewohnt hatten Dies
zeigte sich zunächst in dem fortwährenden Lärm und Pol
tern hinter der Bühne fodaß man vielfach dem Dialog
nicht zu folgen vermochte Die Kellerscene wurde sehr
beenttiächtigt durch das zu frühe Aufziehen des Vorhangs

der an Schluß durch zu frühes Fallen sein Versehen
wieder gut machen zu wollen schien Mehrfach fielen die
Darsteller über den Spalt zwischen den nicht genügend
zusammengeschobenen Stufen in der Spaziergangsscene
öer Dampf konnte lange nach Verschwinden des Erdgeistes

nicht wieder zur Ruhe kommen Auch die schauspieleri
schen Leistungen standen denen der ersten Wiederholung
weit nach Wenn freilich die Erzengel im Sprechen nicht
unfehlbar sind dann ist es wohl besser sie wieder singen
zu lassen Die Musik nahm diesmal überhaupt wieder
einen größeren Raum ein Faust verfiel bei seinem Vor
trug in ein Tempo dessen Hast der Schönheit und Ho
heit der Gedanken völlig unangemessen war Vietsach be
merkte man das auch am Mephisto der überhaupt wohl
ein anderes Publikum vor sich zu haben glaubte als die
beiden ersten Male Dieser Eile verdankten wir es sicher
auch daß die Vorstellung schon vor 11 Uhr schloß
während der Zettel nach 11 Uhr angab und wir we
nigstens auf 11i/z Uhr gefaßt waren

Die hervorragendste Leistung des Abends und absolut
hervorragend war die Darstellung des Gretchen durch
Lucie Freisinger Durch die Anmuth ihrer äußeren
Erscheinung unterstützt wußte die junge Darstellerin auch
den schauspielerischen Anforderungen ihrer Rolle durchaus

gerecht zu werden Sowohl die innige Naivetät der Un
schuld wie die Hingebung des liebenden Weibes und end
lich den erschütternden Schmerz ihres zum Wahnsinn ge
triebenen Herzens brachte sie zu wahrhaft künstlerischem
Ausdruck Als feine Nuance heben wir ihr stummes Ge
bet zwischen Meine Ruh ist hin und dem Auftreten
Faust s hervor wodurch sinnig zu dem folgenden Reli
gionsgespräch übergeleitet wird Wohlverdiente Anerken
nung wurde der Darstellerin in reichem Maße zu Theil
Wenn die Regie und die Darsteller es sich angelegen sein
lassen werden den oben gerügten Mängeln ihre Aufmerk
samkeit zu schenken so zweifeln wir nicht daß sich die
Fausttragödie auch in dieser Form der Darstellung viele
Freunde gewinnen und erhalten wird Dr s

Die Walküre von Richard Wagner Ueber Wagners
Musikdrama stehen sich bekanntlich die Urtheile der Kritik schroff
gegenüber fast vie Ankläger und Vertheidiger im Prozeß der
Gerichtshof welcher dem Einen oder dem Andern Recht giebt
ist die Zeit oft ein ziemlich langer Verlauf der Zeit Der
Prof Hanslick welcher diese Worte ausgesprochen hat gehört
zu den Anklägern und zwar nicht zu den mildesten ihm ist
es eine Marter einer zwischen Trunkenheit und Oede anf
und niedersteigenden Musik lauschen zu müssen die in ziemlich
ruheloser Modulation in ewig überreizter Chromatik und En
harmonik in dem jammernden Einerlei schneidiger Nonen und
Undecimenakkorde an unsern Nerven zerrt Mufikal Stationen
S 286 289 Die Zeit welche Hanslick zum Richter wünscht
hat bei ihm selbst die Hartnäckigkeit seiner Anschauungen nur
zu verschärfen vermocht vielleicht um so mehr weil sich ihm
nachgerade die Erkenntniß der unerbittlichen Thatsache aufdrängt
daß er mitsammt seinen andern anklagenden Genossen auf dem
besten Wege ist seinen Prozeß bei dem Gerichtshofe zu ver
lieren welchen er selbst als den höchsten zur Entscheidung an
gerufen hatte Seit den Augusttagen des Jahres 1876 in
welchen die Welt das ganz ungewöhnliche theatralische Ereigniß
der Aufführung des Nibelungenringes erlebte haben die einzel
nen Dramen dieses Cyklus ihre Wanderung durch ganz Deutsch
land fast durch ganz Europa angetreten und an den verschie
densten Kunststätten ein dauerndes Heim gefunden Ueberall
wurden ihre Vorstellungen mit lebhaftester Theilnahme mit
Enthusiasmus aufgenommen Unter diesen Umständen dünkt es
uns ganz unnütze Mühe der Ankläger die ganz ungeheuere
Kraft des dramatischen Genies von Rich Wagner leugnen zu
wollen und der unerreichbaren Größe seiner Schöpfungen
schnellste Vergänglichkeit zu prophezeien Hanslick und Genossen
vergessen daß jeder Künstler mehr oder weniger der Vertreter
der Zettideen ist Daß Rich Wagner verstanden hat dieselben
zu veredlen und ihnen einen gewaltigen Ausdruck zu geben das
beweisen die Triumphe die ihm allerorten immer von neuem
bereitet werden trotz aller Anfechtungen der Gegner

Nach dem Verlauf der gestrigen Aufführung der Walküre
kann man keinen Augenblick länger im Zweifel sein daß dieses
Musikdrama ein fester Bestandtheil des Repertoires unseres
Stadttheaters bleiben Wird Die Aufnahme des genialen
Werkes von Seiten des Publikums war eine begeisterte wie
derholter anhaltender Beifall und Blumenspenden zeichneten die
Darstellenden aus Die gestrige Vorstellung der Walküre
erhob sich weit über die gewöhnliche Schablone Alle Aus
führenden Sänger Kapellmeister und Orchester waren mit
solcher Hingebung und Sorgfalt bei der Sache daß eine ganz

vortreffliche Gesammtleistnng zu Stande kam Frl Mitschinör
als Sieglinde war gesanglich noch besser als in der vergangenen
Saison und ihre Fortschritte in der Entwicklung ihrer schau
spielerischen Begabung können kaum mehr in die Augen fallen
als wenn man sich bemüht ihre frühere Darstellung der Steg
linde zum Vergleich heranzuziehen Die schwierigen Scenen
stummen Spiels im ersten Akte bekundeten eine gereifte künst
lerische Absicht überall drängte sich die Ueberzeugung auf daß
Frl Mitschinsr zu einem sicheren Verständniß ihrer Rolle ge
langt ist Frl Goldsticker stattete ihre Darstellung der Brün
hilde mit all den Vorzügen ihres reichen Talentes aus die
wir auch sonst an ihr zu rühmen schon Gelegenheit genug ge
habt haben In der Scene mit Wolan Akt 2 in der Todes
verkündigung und namentlich in der großen dritten Scene des
dritten Aktes waren ihre Leistungen vortrefflich und von hoher
dramatischer Wirkung Weit unsere Erwartungen übertroffen
hat Frl Jda Doxat Wenn wir auch im Voraus wohl sicher
sein dursten daß die Partie der Fricka von Frl Doxat eine
gute Wiedergabe erfahren würde so hatten wir Uns doch kaum
darauf gefaßt gemacht n der ersten Vorstellung der Walküre
eine künstlerisch so vollendete und gereifte Auffassung der Fricka
verzeichnen zu können Frl Doxat verstand es Prächtig den
Absichten des Dichterkomponisten zu folgen und durch Schwung
und Prägnanz des dramatischen Ausdrucks die schwierige Scene mit
Wotan in den Mittelpunkt unseres Interesses zu rücken Hrn
Köbkes Siegmund ist um nichts besser oder schlechter geworden
Die Ausführung der Tischscene und anderer kleiner Einzelheiten
im ersten Akte ließ wieder die musikatische Bildung des Herrn
Kammersänger Köbke im besten Lichte erscheinen in den leiden
schaftlich bewegten Momenten ging indeß seine Stimme in der
Brandung des Orchesters vollständig unter Immer wieder
müssen wir Herrn Köbke darauf hinweisen daß er uns ein sehr
lieber Darsteller in lyrischen Parthien aber bei weitem nicht
der Heldentenor ist den sich Wagner für seinen Siegmund
vorgestellt hat Das angespannte Bestreben stimmlich über
sich selbst hinauszukommen verleitet Herrn Köbke oft geradezu
zu musikalischen Unschönheiien Um so vortrefflicher und ganz
in seinem Elemente war Herr Hettstedt Wir halten ihn für
einen der berufensten Wotansänger die jetzt an deutschen Büh
nen existiren Sein schönes machtvolles Organ das mit ge
ringer Mühe das Orchester übertönt kommt ihm als Wotan
ausgezeichnet zu starten Dazu hatte es sich Herr Hettstedt
angelegen sein lassen seine Auffassung auch beziehentlich des
Spiels zu vertiefen so daß der Erfolg des 2 und 3 Aktes
zum besten Theil auf seine Rechnung gesetzt werden darf Ein
Meisterstück deklamatorischer Kunst war die große Erzählung
im zweiten Akt eine Klippe für die meisten Wotandarsteller
Herr Uttner fand sich mit dem Hunding besser ab als wir
eigentlich gehofft hatten Die Parthie ist ja nicht groß und
anstrengend und so gelang es Herrn Uttner seine Leistung
auf befriedigender Höhe zu erhalten Das Walkürenensemble
war trefflich einstudiert zwanglose Sicherheit werden die fol
genden Vorstellungen bringen Ganz besonderes Lob müssen
wir diesmal unserem wackeren Orchester aussprechen daß eZ
seine schwere Aufgabe unter der Leitung seines Dirigenten
mit schönstem Gelingen überwand Die Ausstattung der Wal
küre war die bekannte sorgfältige und reiche Scenisch klappte
Alles sehr gut mit Ausnahme der Kampfscene Selbst auf
das edle Roß Grane hatte man nicht verzichtet was unserer
Ansicht nach aber doch die höchste Zeit ist wenn man die hohe
musikalische Schönheit der Todesverkündigung nicht der un
ausbleiblichen Heiterkeit des Publikums opfern will T



begieße man im Frühjahr die Stämme und Spaliere mit
Lauge und bestreue sie dann mit Schwefel

sDie Ortskrankenkasse der Feuerarbeiter
hielt am Sonnabend Abend im Restaurant zum Aichamt
unter Vorsitz des Herrn Fabrikbesitzer Vrinckmann ihre
Generalversammlung ab Die Rechnungslegung ergab eine
Einnahme von 12069,81 Mk eine Ausgabe dagegen von
nur 10821,17 Mk, sodaß der Bestand 1248,64 Mk be
trägt Durch eine Zuweisung von 1800 Mk ist der Re
servefonds auf 3000 Mk angewachsen Mit Rücksicht auf
die sich mehrenden Arbeiten wurde das Gehalt der Ver
waltungs Beamten und der Krankcnbesucher erhöht Die
Zahl der Mitglieder beträgt zur Zeit 920 gegen 405 im

Jahre 1886 rzit LsHallescher Kriegerverein Auf Wunsch fügen
wir unserem in Nr 73 enthaltenen Bericht über die Haupt
versammlung des Vereins ergänzend und berichtigend hinzu
daß vom Vorsitzenden in einer Ansprache des hochseligen
Kaisers gedacht und von der Versammlung ein begeistertes
Hoch auf Kaiser Friedrich ausgebracht wurde ferner daß
die Mitgliederzahl zur Zeit 376 incl fünf Ehrenmitglie
der beträgt fchließlich die Notiz Herr Kamerad Schaaf
sei in Anbetracht seiner Verdienste um den Verein zum
Ehrenvorsitzenden ernannt worden auf der Erfindung des
betreffenden Reporters beruht

sZum Morde in GieHichenstein Z Der wegen Ver
dachtes des Mordes an dem Klempner und Tischlermeister
Carl Wer necke zu Giebichenstein seit Wochen in gerichtlicher
Haft Hierselbst befindliche Bergarbeiter Joseph Steinig ünls
Stein eck aus Molmegk beiHettstedt hat vor einigen Tagen
dem Untersuchungsrichter ein Geständnis abgelegt Danach
will er den Wernecke nicht mit Vorsatz getödtet sondern m
der Nothwehr erschlagen haben Er stellt die Sache so dar
Obdachlos wie er gewesen habe er sich ein Unterkommen ge
sucht da der Aufenthalt im Freien dies nicht gestattet so sei
er spät Abends durch den offenen Thorweg des Hauses Reil
straße 8 nach dem Hofe von da in die unverschlossene Klemp
nerwerkstatt und dann in die dahinter gelegene ebenfalls un
verschlossene Schlafkammer des p Wernecke gegangen sich hier
verborgen haltend Kurz nach 12 Uhr Nachts habe Jemand
die Kammer betreten sich entkleidet und zu Bette gelegt Bei
dem Versuche sich unbemerkt aus der Kammer zu entfernen
habe ihn der Betreffende wahrgenommen nach ihm gegriffen
und ohne Weiteres auf chn eingeschlagen In der Nothwehr
habe er Steinig den ersten besten Gegenstand ergriffen und
so lange auf seinen Gegner eingeschlagen bis dieser von ihm
gelassen Dann sei er das Jaquet und die Arbeitshose des
Erschlagenen mitnehmend nach dem Hofe gegangen habe eine
hier befindliche Leiter an die nicht zu hohe Mauer des Nach
bargrundstückes angelehnt sei auf dieselbe gestiegen habe die
Leiter nachgezogen auf der anderen Seite herumergelassen und
sei auf derselben in den Hof des betreffenden Grundstücks ge
langt Hier habe er sich auf dem Abort desselben so lange
versteckt gehalten bis am Morgen die Hausthür geöffnet wor
den ist erst dann habe er sich durch dieselbe unbemerkt ent

Die am Sonnabend d 24 stattgefundene Aufführung
der b iden Tagewerke von Goethe s Faust an einem
Spielabend brachte bezügl der besseren Plätze ein gänzlich
ausverkauftes Haus Es contrastirte aber seltsam zu dem
guten Besuch dieser Plätze daß der II Rang und die
Galerie wieder fast leer waren Die nächste Aufführung
des ganzen ersten Theiles von Goethe s Faust an einem
Spielabend findet Donnerstag d 29 dss im Abonnement
Farbe weiß statt auch diese Vorstellung beginnt
Uhr

Den Wünschen nach Vermehrung des Ballets glaubt
die Direktion für die nächste Saison durch die Gründung
einer Balletschule entgegenzukommen Als Leiterin dersel
ben und zugleich als Solotänzerin ist Emilie Strigelli en
gagirt welche bereits am 1 Mai contraktüch hier einzu
treffen hat um die Sommermonate hindurch der Schule
vorzustehen und für den nächsten Winter entsprechende
Resultate zu erzielen

Repertoir der laufenden Woche Dienstag Die
Entführung aus dem Serail blau Mittwoch Tann
häuser gelb Donnerstag Faust I und II Tagewerk
weiß Freitag geschlossen Sonnabend unbestimmt

Sonntag Nachm unbestimmt Abends Trompeter von
SMngen

Meine MAHeüMM
Mlutvergiftung j Frau Charlotte Frohn Anno die

Gemahlin des Regisseurs am königlichen Opernhause zu Berlin
ist an einer Blutvergiftung so schwer erkrankt daß das Schlimmste
zu befürchten steht Frau Anno verletzte sich mit ihrer im
täglichen Gebrauch befindlichen Scheere in anscheinend ganz
unerheblicher Weise am Finger und beachtete die ganz leichte
Verwundung nicht eher bis Plötzlich unter heftigen Schmerzen
der ganze Arm anschwoll und der nunmehr herbeigerufene Arzt
Blutvergiftung feststellte Bald mußte noch weitere ärztliche
Hülfe beansprucht werten und einer der ersten Berliner Chirurgen
fand bereits einen Finger brandig so daß derselbe sofort am
putirt werden mußte Leider wurde auch jetzt noch nicht der
Haupteilergang gefunden und die im heftigen Fieber liegende
Frau schwebt in höchster Gefahr

Wundert Bräute gesucht Immer von Neuem hört
man heutzutage darüber klagen daß die Männer sich nicht mehr
verehelichen wollen und die Mädchen ebelos bleiben müssen
Neuerdings hat nun die französische Regierung welche chre
Kolonien mit großem Eifer rasch zu bevölkern gedenkt bundert
Bräute gesucht In früheren Zeiten behalfen sich die Regier
ungen damit daß sie einfach ans den Gefängnissen u f w
Hie nöthige Anzahl von Mädchen nahmen und nach den Kolo
nien schickten Heute geht das aber nicht mehr gut an und
deshalb griffen die Lenker der Republik zu dem nicht mehr un
gewöhnlichen Mittel einer Heiraths Anzeige In derselben
wurden für eine bei Numea gelegene Insel die von französi
schen Auswanderern bewohnt ist 100 Bräute gesucht mit dem
Bemerken die Regierung werde die Ueberfahrt bezahlen und
jeder Dame noch 100 Francs auszahlen In kürzester Zeit
waren die hundert Jungfrauen beisammen sie werden dem
nach gemeinschaftlich die Reise antreten Die Bräute wurden
mit Rücksicht auf die Bedürfnisse der Koloniebcwohner ausge
wählt es sind Schneiderinnen Lehrerinnen Putzmacherinnen
A s w darunter Ob in Deutichland eine entsprechende An
zeige denselben Erfolg haben würde

fernt Diese Darstellung erscheint wenig glaublich insofern
der Ermordete einen sehr friedlichen Charakter gehabt und es
wohl nicht fertig gebracht hätte sich in einem dunklen Zimmer
an einem ihm Unbekannten zu vergreiien Wollt man den
Darstellungen des p Steinig Glauben schenken so könnte die
Anklage nur auf Todtlchlag eventuell gar nur auf Körperver
letzung mit tödtlichem Erfolg lauten Richtig ist daß Steinig
Anfangs Februar d I aus dem Zuchthause entlassen und sich
hier und in der Umgegend von seinem ausbezahlten Arbeits
verdienste zehrend planlos aufgehalten hat Nach der Angabe
des Gesellen des Ermordeten des anfänglich wegen Verdachts
der Thäterschaft in Haft genommenen indeß wieder aus dersel
ben entlassenen Hermann Beyer hat Steinig zu Oefteren in
dem erwähnten Grundstücke verkehrt er soll sogar in demselben
eine Liebschaft unterhalten haben Der Fall dürste in der
demnächst beginnenden zweiten diesjährigen Schwurgerichts
periode mit zur Verhandlung kommen

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
heute Vormittag das dem Schlosser Grenzendorf und
dessen Ehefrau geb Stiebitz gehörige Hausgrundstück
Krausenstraße Nr 4 belegen zwangsweise versteigert
Das Höchstgebot gab der Bramreibefitzer Schneider hier
mit 31100 Mk ab

Verpachtung, In dem heute in der Rathsstube ange
standenen Termine zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung
des der hiesigen Armenkasse gehörenden in hiesiger Stadtflur
zwischen der Merfeburger Chaussee und der Thüringer Eisen
bahn belegenen Ackerplanes von 6 Hektar 35 Aar 40 Quadrat
Meter 27 Morgen 42,46 Quadrat Ruthen auf die sechs
Nutzungsjahre vom 1 Oktober 1888 bis dahin 1394 hat der
Restaurateur Herr August Hinze Hierselbst das Bestgebot mit
710 Mk abgegeben Die Ertheilung des Zuschlags ist be
dingungsgemäß vorbehalten Bisher betrug das jährliche Pacht
geld 1030 Mk

Der Mittagszug von Thüringen traf am Sonntag
in Folge eines auf offener Strecke zwischen Naumbnrg nud
Weißenfels stattgesuudenen Schieuenbruchs mit einer Verspät
ung von 20 Minuten hier ein An der betreffenden Stelle
welche jedenfalls durch das anhaltende Tbauwetter unterwa
schen war wurde in denkbar langsamster Weise gefahren so daß
für die Rollenden jede Gefahr ausgeschlossen war Demnngeach
tet konnten Einzelne in Anbetracht der häufigen Eisenbahnun
glücksfälle eine gewisse Besorgniß nicht unterdrücken und wä
ren am liebsten ausgestiegen

sUeberfüh rnn gZ Von der Blindenanstalt zu Barbh
wurden am Sonnabend 7 blinde Personen nach der hiesigen
Augenklinik übergeführt Es soll hier der Versuch gemacht
werden den bedauernswerthen Unglücklichen welche des Au
genlichts beraubt sind wenigstens einen Theil desselben wieder
zugeben damit sie gewisse Gegenstände wenn auch nicht erken
nen so doch mehr oder weniger za unterscheiden vermögen

Verhaftung, Am Sonnabend Nachmittag wurde
der Kellner Teich von hier in der Kgl chirurgischen Klinik
woselbst er behufs Heilung eines äußerlichen Leidens Auf
nahme gefunden durch einen Krimiualpolizeibeamten ver
haftet als er gerade beim Kartenspiel saß T wird wegen
schweren Diebstahls unter Anklage gestellt werden

jUnsall, Gestern Abend gingen dir geschirrlosen
Pferde eines hiesigen kaufmännischen Geschäftes durch und
kamen in der Nähe des Kreuzungspunktes am Francke
platz zu Falle Während das eine mit einer heftig blu
tenden Verletzung an der Keule davonkam schien das an
dere ein Bün verrenkt oder gebrochen zu haben denn es
mußte auf einen requirirten Wagen geladen und davon
geschafft werden

sUnglücksfall Die 9 jährige Tochter des Schneiders
N von hier die an einer rechtsseitigen Lähmung des
Körpers leidet siel am Sonnabend beim Ueberschreiten
einer Thürschwelle in der Wohnung ihrer Eltern so un
glücklich zu Boden daß sie einen Vorderarmbruch erlitt
und deshalb in die Kgl Klinik aufgenommen werden

mußte iStandesamt Halle a S Meldung vom 24 März
Aufgeboten Der Klempner Heinrich Schöppe und Katha

rina Barbara Schuster gr Brauhausgasse 22j23 Der Hand
arbeiter Johann A bert Otto Richard Malchow gr Ulrichstr
42 und Friederike Minna Schönbrodt Leipsigerstr 10 Der
Musterzeichner Emil Karl Pörichmann Mühlgraben 2b und
Auguste Friederike Walther Spitze 25 Der Maurer Karl
Ernst Pönicke Fleischerg 23 u d Auguste Wilhelmine Gärtner
Mühlweg 51 Der Schlosser Johann Conrad GottfriedBrendel gr Ulrichstraße 52 und Luise Dorothee Keller Albrecht
straße 5 Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Scaar Halle
und Helene Anna Köhler Zeitz Der Diaconus ässi Otto
Harraß Halle und Anna Laise Clara Mathilde May Wettin

Der Kaufmann Johann Jacob Wlhelm Nellen Halle und
Fanny Elisabeth Schubert Leipzig Der Bergmann Heinrich
Friedrich Bauer und Amalie Lina Wilke Polleben Der
Eiienbahnschaffner Friedrich Hermann Trabert Halle und Marie
Amri Heikel Dobrilugk

Eheschließungen Der Maurer Christian Hermann Schrcuer
Jägerpl 8 u d Elise Anna Freibera Friedrichpl 1 Der
Zimmermann Wilhelm Dannenberg Tanbenft 17 und Bertha
Kalotichke Lndwigstr 5 Der Lackirer Ernst Luis Krause
kl Brauhausg 3 und Auguste Bertha Metzner Peterwitz
Der Kellner Heinrich Friedrich Loos Breitestr 3 und Bertha
Anna Polascheck Rathswerder 3a Der Malermstr Gottlob
Aug Heinrich Becker gr Wallstr 17 und Bauline Emilie Klara
Herbst Weidenplan 4 Der Eisenbahn Techniker Ernst Max
Paul Ludwig Buchwald Flensbnrg nnd Bertha Franziska
Sommer Steinweg 35 Der Handarbeiter Friedrich Eduard
Franke gen Schulze und Anna Karoline Schieferdecker Schützen
gasse 2 Der Maurer Karl Gustav Albert Götze u Johanne
Luise Anna Schumann Unterplan 6 Der herrschastl Oeco
nomie Jnspektor Karl Oitomar Müller Goieck und Anna Klara
Siruckmeyer Meuro Der Posthilfsbote Karl Hermann Max
Knietzsch und Therese Jda Marie Schlucke Franckestr 7
Der Handarbeiter Paul Ernst Hasse und Karoline Anna Hei
necke Spitze 27 Der LocomotivMsheizer Andreas Hein
rich Friedrich Kempe Lnckeng 11 und Mathilde Christiane
Auguste Heim ich A chersleben Der Kaufmann Julius
Rosenthal und Theresia Anna Lechl Sophienstr 32 Der
Geschirrführer August Friedrich Friese und Klara Sidonie
Berger Fnedrichstr 23 Der Conditor Johann Heinrich
Franz Nebel gr Schlamm 9 und Luise Marie Bertha Hoff
mann Gommerg 2 Der Schuhmacher Johann Christian
Winterfeld Galteng 3 und Marie Lui e Hapelt Heinrichstr 2

Geboren Dem Schlosser Karl Pr nUer 1 S Ernst Otto
Strelberstr 21 Dem Maler Paul Nenner 1 T Sophie
Elisabeth Parkstr 16 Dem Corie fabrikant Bernhard Haeni
1 T Margarethe Paula Hedmg Schmeerstr 12, Dem Zug
führer Wilhelm Vogelpohl l T Gertrud Charlotte Bertha
Brunoswarte 1s Dem Sckmied Gustav Giebler 1 S Gnst
Wilhelm Steg 1 Dem Zimmermann Louis Plötz 1 S

Karl Paul Lessingstr 10 Dem Stellmacher Karl Kalisch 7
T Selma Elfe Lnckeng 2 Deni Satttler Otto Hiensch 1 S
Kurt Alfred Marienstr 5 Dem Salzsieder Richard Puppe
1 T Marie Auguste Anna Lilieng 4 Dem Handarbeiter
Robert Stolze 1 T Minna Oberglaucha 17 Dem Fabrik
arbeiter Erdmann Riehmer 1 T Martha Frieda gr Sand

berg 14 NgsGGestorben Die Dienstmanns Ehefrau Amalie Karoline
Friederike Hammer geb Zander 44 I 11 M 27 T Luckeng 10

Der Arbeiter Joseph Dworni czak 21 I 8 M 24 T Halle

Gerichtsverhandlungen
Schösfeugerichts Sitzung vom 23 März

Wegen gemeinschaftlicher vorsätzlicher Körperverletzung und
gewaltsamen Widerstands gegen einen Beamten waren ange
klagt die Arbeiter Äug Gottlob Pe choel und Herm S chmid t
hier Jene Vergehen hatten sie im vorigen Herbst am Bahn
damm bei Wörmlitz gegen den Hilssbahnwärter L verübt als
dieser sie beim unbefugten Anschlagen an eine dortige Signal
glocke betroffen Auf Verweis ihrer Ungehörigkeit haben die
Angeklagten den Beamten mit starke Gehstöcken verhauen und
ihm einen derben Schlag mit der Hand ins Gesicht versetzt
daß ihm Mund nnd Nase geblutet Beide Angeklagte wurden
ohne Annahme mildernder Umstände zu je 4 Monaten Gefäng
niß verurtheilt

Die vielfach vorbestraften Arbeiter Paul Ernst Haase und
Kurt Band ermann hier standen wegen Diebstahls bezw Be
günstigung dieses Vergehens und Betrugs unter Anklage
Haase hatte im Dezember dem Wurstverkäufer Z auf dem
Markte einen Wurstkasten mit Saucischen 8 Mk werth ge
stohlen während Bandermann vorher 2 Würstchen von Z ge
kauft ohne zu bezahlen Den Kasten hatte das faubere Paar
in der Halle entleert und die Würstchen mit einem dritten Ge
nossen verzehrt den teeren Kasten dann an dessen Eigenthümer
zurückgegeben Für den Diebstahl erhielt Haase 6 Wochen
Bandermann für Begünstigung nnd Betrug 2 Monate Gefäng
niß Zusatzstrafe zu einer jetzt zu verbüßenden gleichen Strafe

Der Bergmann Karl Plötz aus Radewell vorbestraft wegen
Mißhandlung hatte sich des Vergehens der Bedrohung mit
einem Verbrechen schuldig gemacht indem er am 4 September
in Beesen auf einem Tanzsaale mit einem Terzerol seine
Schwester zu erschießeil gedroht weil sie mit einein dem Plötz
nicht gefallenden jungen Mann getanzt Aehnliche Drohungen
hatte der angetrunken gewesene Plötz damals noch gegen an
dere Personen laut werden lassen bis seinem Unfug durch
Wegnahme der Schußwaffe ein Ende gemacht worden Der
Angeklagte wurde zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt

Den Neujahrsmorgen d I hatte der Maurer Jul Louis
Ulrich hier mit grobem Unfug begonnen indem er von einem
Feuerwehrkränzchen kommend in der Franckestraße und am
Königsplatz auf feiner Fenerwehrpfeife Nothsignale der Nacht
wächter gepfiffen Als die Wächter Sch und W ihn zurecht
gewief n war U grob geworden und hatte die Beamten durch
Redensarten beleidigt was feine Abführung zur Folge gehabt
wobei er gewaltsamen Widerstand geleistet indem er sogar mit
seinem Feuerwehrbeile nach Sch geschlagen der gefährliche
Hieb war von W abgefangen und dem gewaltthätigen Menschen
dann das Beil abgenommen worden Für den groben Unfug
erhielt U 10 M Geldstrafe oder 2 Tage Hast für die öffent
liche Beleidigung nnd den Widerstand gegen Beamte 3 Wochen
Gefängniß Den beleidigten Wächtern steht Publikationsbefug
niß im Hall Tagebl zu

Erhebliche Strafe ward dem Geschirrführer Louis Brückuer
aus Giebichenstein zu Theil da er am 30 September seinen
Vorgesetzten den Hofmeister E daselbst aus Anlaß eines Strei
tes bei der Arbeit mit dem Kolben einer Peitsche Verletzungen
am linken Arm und im Gesicht durch Schläge beigebracht Der
Gerichtshof sand keine mildernden Umstände bei dem Bergehen
jener vorsätzlichen Körperverletzung und erkannte ani 2 Mon
Gefängniß

Kurhaus zu Ober Salzbrunn
für halsleidende Lehrerinnen und Erzieherinnen

Zu Ober Salzbrunn in Schlesien finden alljährlich Tausende
Heilung und Kräftigung Besonders ist es der Prediger und
der Lehrerstand der dort während der Ferien zu treffen ist
und fast alle verlassen dankbar die heilkräftigen Quellen die
bei Schwäche der Stimmbänder oder Katarrh des Kehlkopfes
und der Luftröhre sowie auch bei Lungenleiden sich äußerst
wirksam erweisen und können mit neuem Muthe und gekräftig
ter Stimme ihren schweren Beruf wieder aufnehmeil Ver
schwindend klein dagegen ist die Zahl der dort zu treffenden
Lehrerinnen da diese weit seliener im Stande sind eine kost
spielige Badereise zu unternehmen Sie trinken deshalb den
Brunnen daheim der doch an Ort und Stelle eine wett heil
samere und schnellere Wirkung hat als nach der Verschickung
m Flaschen Ans diesem Grunde hat der menschenfreundliche
Besitzer Ober Salzbrunns Fürst Pleß im Jahre 1885 den
Grund und Boden zu einem zu erbauenden Kurhause für Leh
rerinnen und Erzieherinnen geschenkt Aber noch hat der Grund
stein nicht gelegt werden können da die Mittel zum Bau fehlen
Bis jetzt find 8500 M gesammelt worden und 20000 M sind
nothwendig um den Tau überhaupt in Angriff nehmen zu
können Um nun diesem segenbringenden Unternehmen that
kräftige Hilfe zu leihen hat sich hier ein Comitee von Lehrer
innen gebildet dem es gelungen ist Frau Professor Brauns
Herrn Äomprediger Albertz Prof Dr Bernstein Prof
Dr Gosche und Prof Dr Heydemann dafür zu gewumen
infolgedessen sich dieselben freundlichst erboten haben nach den
Osterserien an fünf auf einander folgenden Donnersta en Vor
träge zu halten deren Ertrag dem Kurhausbau zufließen soll
Gewiß wird jeder der ein Herz für den Lehrerstand hat mit
Freuden diese Gelegenheit wahrnehmen und an seinem Theile
zur Förderung dieses gemeinnützigen Unternehmens beitragen
Wie wir hören ist der neue Saal des Nenmarktschießgrabens
in dankenswerthester Weise diesem Zwecke zur Verfügung ge
stellt

Provinz nnd Nachbarstaaten
Calbe a d S 22 März Ueberfchnß der Luther

festspiele Der etwa 700 Mark betragende Ueberschuß der
hierselbst veranstalteten Lntherfestspiel Anfführnngen wurde von
dem Komitee zur Beschaffung zweier gemalter Kirchenfenster
für die hiesige St Stephanikirche bestimmt Die Ausführung
dieser Malerei wird Herr Maler Wollschläger aus Torgau
übernehmen

Schwetz 21 März sOpier des Eisgangs Eine
Mittheilung über schweres Unglück geht der Danz Ztg, aus
der Weichsel N ederung zu Der Besitzersiohn Marchlewski
in Grabowo Gura wollte eine Einwohnerfamilie aus einer
vom Wasser ge ährdeten Käthe retten hatte die Familie be
rreits auf den Wagen geladen und war schon unterwegs als
ihn das Wasser erreichte Die Pferde blieben stehen nnd waren
nicht von der Stelle zu bekommen Der junge Mann schnitt
die Stränge durch ergriff eins der Kinder vom Wagen
schwang sich auf ein Pferd um auf diese Weise sein Leben zir
retten da rauschte eine mächtige Eisscholle heran Mit dem
Kinde auf dem Arm sprang der Mann auf die Eisscholle und
wurde erst nach fünf Stunden in halberstarrtem Zustande
durch den Mühlenbesitzer Zoliowski in Grabuwko ans seiner
entsetzlichen Lage gerettet Was aus dem Kinde geworden
weiß er nicht zu sagen es war von der Eisscholle verschwun



den Die auf dem Wagen zurückgebliebene Familie eine Frau
mt fünf Kinder ist ertrunken 7

Nlauen i V Beklagenswerther Unglückssall
Am Donnerstag voriger Woche fochten einige Juristen in der
biesiaen Bereinsturnhalle mit Rapieren Die Spitze der
Waffe eines Referendars blieb hierbei an den Maschen der
Drahtgesichtsmaske seines Gegners des M jährigen Landge
richtsassessms Ottomar Hüppner aus Freiberg hängen Durch
irgend einen unglücklichen Umstand man sagt in Folge Vorn
überneigen des Kopfes drang die Spitze der Waffe seines
Gegners dem Assessor in den rechten Augenwinkel und verletzte
ihn anscheinend unerheblich Aerztlicher Beistand war ebenfalls
schnell zur Hand Am Freitag und Sonnabend gab der Zu
stand des Verletzten zu keinerlei Besorgnis Veranlassung von
dieser Zeit an verschlimmerte sich derselbe aber dermaßen daß
der Tod Montag Abend 9 Uhr erfolgte

Aus dem Unstrutthale 22 März Nachtheile des
Schneeunwetters Hier hat der große Schneefall unun
terbrochen 8 Tage lang angehalten und die Schneedecke hat an
vielen Stellen eine unglaubliche Höhe erreicht Die Ortschaf
ten sind vollständig verschneit alle Gehöfte von bergehohen
Schneewällen wie umschanzt Der Wagenverkehr muß daher
tagelang gänzlich aufhören an einen Beginn der landwirtschaft
lichen Arbeiten kann noch lange nicht gedacht werden während
unsere Zandleute im Thale bisher gewohnt waren noch vor
Ende März mit der Bestellung der Gerstenfelder fertig zu sein
Die Nachtheile des langen Winters werden anch besonders für
die Arbeiterfamilien fühlbar Es giebt hier viele arbeitsame
Männer die fast feit 2 Monaten keinen Pfennig verdienen konn
ten obgleich der lohnverheißende Bahnbau seit 1 Februar jeden
Tag beginnen sollte In besondere Gefahr durch den Schnee
sturm gerieth der Ort Voigstedt bei Artern dadurch daß große
Schneewehen die Helme abdämmten so daß ein Theil des
Dorfes unter Wasser gesetzt und mehrere Häuser geräumt wer
den mußten Geradezu vernichtende Folgen hat das Schnee
Wetter für unsern Wildstand gebracht In den nahen Forsten
waren die Rehe bereits vor dem letzten Schnee bis auf die
Knochen abgemagert und vielfach an der Ruhr erkrankt Was
noch zu retten gewesen wäre als die vorige Woche das Thau
wetter brachte wird diese letzte Woche voll neuen Hunger
und Elend kaum überstanden haben Und nicht besser ist es
den Hasen ergangen Es ist natürlich daß der erste Wurf an
jungen Hasen völlig verloren gegangen ist Für den Jagdfrennd
sind das trübe Aussichten

Handel nnd Verkehr
Börsen Wochenbericht Die Aufmerksamkeit der Börse

koneentrirte sich in letzter Woche hauptsächlich auf die mexika
nische Anleihe Mexikaner wurden kehr lebhaft gehandelt und
überstiegen den Emissionskurs um 2 65 pCt Die Hausse war
ziemlich allgemein da die politische Constellation als günstig
d h friedlich gedeutet wird Namentlich partieipirten an der
Hansse zuletzt Montanwerthe und Jndustrieaktien

WsvMe s j st Berlin 24 März Wetzen ans Neukciufe und Deck
ungen zinn ich lebhast umgesetzt und fester Iow 15S htS I74M Apri Mai
1S4 S0 bis 16S,7k M Roggen loko alle Qualitäten le cht verkäuflich Ter
mine bei reservirteui Angebat und guter Nachfrage etwas höher gehalten
loko Z07 Sls 119 M April B,ai 1202S bis 121 Ins 121,7S M Ha
fer low feine Waare leicht verkäuflich Termine bei stillem Geschäft fast un
verändert lolo 1V6 dtS 130 M April Wat N3,7S M, berste wenig
gehandelt lo o 100 bis 175 M Rüböl bewahrte bet kleinen Umsätzen
ungefähr letzte Preise lvko ohne Fah M April Mai 44,4 bls
44,S0 W Petroleum geschäfts os loko M Spiritusloko knapp zugeführt und gut im Pieise gehalten Termine nach mattem be
ginn auf zunehmenden Begehr befestigt loko ohne gab versteuert M
April Mai 95,40 bis 9 ,2 bis 95,30 M loko mit 50 M Verbrauchs
ai gabe 48, 0 M mit 70 M,Verbrauchsabgabe 29,90 M Mehl in
lster Haltung WelMiMkMV 22,25 bis 21,75 M 0 21,75 tis 19,75
M RvMnmehl v 16,0 bis 16 50 M 0und i 1k,kg is 15,25

rsise oerfiehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Die Reichsbankanstalten sind ermächtigt worden neue
nach dem Gesetz vom 14 November 1885 geprägte eghptische
100 Piasterstücke zu 0,8749 fein und M 1392 pr Pfund fein
also zu M 1217,86 8 für das Rauhpfund anzukaufen

Frankfurt a M 25 März Der Aufsichtsrath der
Mitteldeutschen Kreditbank beschloß nach vollständiger Abschreib
ung des Verlustes bei dem Konkurse der Hopfenfirma Secken
dorf Levino u Co in Nürnberg der auf den 23 April ein
berufenen General Versammlung eine Dividende von 4 Iz pCt
vorzuschlagen

Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins deut
scher Eisen und Stahliudustrieller belief sich die Roh
eisenproduktion des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs im
Monat Februar 1888 auf 338841 t darunter Puddelroheifen
und Spiegeleisen 16 9882 t Bessemerroheiien 27 628 t Ihomas
roheisen 191435 t und Gießereiroheisen 39896 t Die Produk
tion im Februar 1887 betrug 276226 t Vom 1 Januar bis
Ende Februar 1888 wurden produznt 685 803 t gegen 570105 r
im gleichen Zeitraume des Vorjahres

Gleiwitz 24 März In der heute stattgehabten Auf
sichtsrathssitzung der Oberschlesischen Eisenindustrie Aktiengesell

schaft Caro Hegenscheid legte die Direktion den Abschluß Pro
1887 vor welcher auf das Aktienkapital von 8 Millionen Mark
einen Gewinn von 1202358,48 Mark aufweist Im Einver
nehmen mit dem AMchtsrath wird der am 7 April er statt
findenden Generalversammlung vorgeschlagen werden eine Di
vidende von 10 Prozent zur Vertheilung zu bringen

Braunschweig 25 März In der gestern stattgehabten
General Versammlung der Aktionäre der Braunschweigischen
Bank wurde beschlossen dem Antrage der Verwaltung ent
sprechend eine Dividende von 4V pCt für das verflossene Ge
schäftsjahr zu vertheilen und die Entlastung der Direktion und
des Aufsichtsraths auszusprechen

Magdeburg 24 März Zuckerbericht Kornzucker exel v
96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 24,20 Kornz exl 88 Pr
Rendem 23,20 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 19,75
Schwächer Gem Raffinade mit Faß 28,50 Gem Melis 1
mit Faß 27,25 Sehr ruhig Rohzucker 1 Produkt Transit
f a B Hamburg pr März 14,35 Gd u Br pr April 14,35
bez pr Juni Juli 14,70 Gd 14,80 Br pr Oktober Dezember
12,90 bez u Br Matt

Vermischtes
Einen Mordversuch gegen den eigenen Vater

und einen Selbstmordversuch unternahm am Sonnabend Abend
auf offener Straße ein ungerathener Sohn Der Restaurateur
Richter in Stettin hat einen 19 jährigen Sohn Max den er
Kaufmann werden ließ Max Richters Charakter wurde bei
großem Hang zum Leichtsinn durch schlechte Gesellschaft ver
dorben und es hielt ihn schließlich nicht mehr im elterlichen
Hause Wiederholt war er der väterlichen Zuchtruthe entlau
ben doch immer wieder holte ihn der Vater nach Hause zurück
In letzter Zeit hatte sich Richter bei seinen Exkursionen stets
nach Berlin gewendet wo er zuletzt in der Jnvalidenstraße bei
einem gewissen Lange Unterkunft gefunden Am 18 ds Mts
hatte nach wochenlangem Suchen der betrübte Vater die Spur
seines ungerathenen Sohnes wieder gefunden war nach Berlin
gereist und hatte auch feinen Sohn zu bewegen gewußt wieder
nach Stettin zurückzukehren Doch bald nach der Ankunft
ent floh Max Richter wieder nach Berlin Der unglückliche
Vater war deshalb vorgestern zum zweiten Male nach
Berlin gekommen fest entschlossen den Sohn wieder nach
Stettin zurückzuführen Er begab sich daher nach der
Jnvalidenstraße in der Voraussetzung sein Sohn würde wohl
wieder bei Lange Unterkunft erhalten haben Er traf auch
zwischen 7 und 8 Uhr Abends seinen Sohn in der Jnvaliden
straße Unverhofft klopfte Richter seinem Sohn auf die Schul
ter und sagte dabei Na Bürschchen da bist Du ja Doch
der Sohn wollte sich nicht wieder freiwillig unter die Zucht
ruthe der väterlichen Gewalt beugen Während er einige
Schritte nach dem Straßendamm hin auswich zog er blitz
schnell einen Revolver hervor und fe ierte auf seinen Vater
einen Schuß ab der aber fehl ging Dann lief Max Richter
auf das andere Trottoir und richtete den Revolver gegen sich
selbst Ein Schuß ging zu früh los und verletzte ihm einen
Finger ein zweiter Schuß traf besser Mit durchschossener
Brust sank Max R zu Boden Der bestürzte Vater ließ seinen
lebensgesährlich verletzten Sohn nach dem Lazarus Krankeu
hanse schaffen doch ist kaum noch Hoffnung auf Erhaltung
seines Lebens vorhanden Den Revolver hatte Max R seinem
Vater entwendet bevor er das letzte Mal das elterliche Haus
verlassen hatte

Von der Elbeüberschwemmung Hitzacker 23 März
Hamb Nachr Die lange befürchtete Katastroyhe ist nunmehr

über das Amt Neuhaus nördlich der Elbe und über das
niedrig belegene weite Gebiet zwischen Dannenberg nnd fast
bis nach Lüchow südlich der Elbe hereingebrochen Das Elb
wasser hat die Deiche auf der Strecke oberhalb und unterhalb
Dömitz zu beiden Ufern an verschiedenen Stellen durchbrochen
Dömitz steht schon seit mehreren Tagen unter Wasser und nach
einer gestern Abend hierher gelangten Depesche sind daselbst
mehrere Häuser eingestürzt Das Wasser hat sich von dort
über die rechtselbischen Niederungen ergossen und auch das
linkselbische Dannenberg steht unter Wasser Das ganze Land
südlich von der letztgenannten Stadt und fast bis nach Lüchow
ist überschwemmt nnd zwar in Folge eines Deichbruchs bei
Damnatz unterhalb Dömitz aber am linken Elbufer belegen
in der Nacht vom 2l auf den 22 März Das Dorf hat vor
her rechtzeitig von den Bewohnern verlassen werden können
Heute wird ein weiterer Durchbruch bei Landsatz oberhalb
Damnatz gemeldet Um Dannenberg zu entlasten nnd den
rapiden Zufluß iu der Richtung nach Lüchow zu vermindern
sind gestern einige Binnendeiche bei Perdöhl auf polizeiliche
Anordnung durchstochen worden in Folge dessen fließt das
Wasser nunmehr nach der Jeetze ab und zwar Mit großer Ge
walt dasselbe sucht einen Ausweg nach der Elbe ohne jedoch
ebenso rasch aufgenommen zu werden so daß es nunmehr
Hitzacker zu überfluthen beginnt

Die Verheerungen welche die Ueberschwemmung
in Lenzen und dem fruchtbaren Marschland am rechten Elb

ufer angerichtet haben sind ungeheuer Das Jnundationsge
biet wird auf zwei Quadratmeilen geschätzt Lenzen ein Städt
chen von 3000 Seelen ist zu einer Hälfte überschwemmt die
auf den Höhen gelegene andere Hälfte blieb unversehrt Die
umliegenden Dörfer sind vollständig unter Wasser gesetzt und
haben furchtbar gelitten namentlich Wootz wo der erste Deich
bruch erfolgte ferner Rosendorf und Kietz Zwischen Kietz und
Unbesanden erfolgte ein zweiter Dammbruch Die unterhalb lie
genden Dörfer Befanden Baartz und Gaartz sind vollständig
von Eis und Schneemassen eingepackt und schwer erreichbar
Gestern versuchten Pioniere mittelst Planken die bedrängten
von Nahrung entblößten Bewohner der drei Dörfer zu erreichen
Einige Personen wurden gerettet Die ärmeren Leute haben
Alles verloren Große Mengen von Vieh sind umgekommen
Die Noth ist um so entsetzlicher als voraussichtlich Wochen ver
gehen werden bis das Wasser sich verlaufen hat

Die Eröffnung der deutschnationalen Kunstaus
stellung in München ist wegen umfassender Vorbereitungen
vom 15 Mai auf den 1 Juni d I verschoben worden

Telegraphische Nachrichten
Elbing AK März Infolge Dammbruchs ergießt

sich die Nogat in die tiefliegende Niederung welche
zwe Meilen weit schon überschwemmt ist die Bewoh
ner flüchten mit ihrer Habe nach Elbing dessen Bor
städte auch bereits überschwemmt sind

Danzig SK März Bevor der Nogatdammbrnch
bei Jonasdorf eintrat fand eine bedeutende Eisstopf
nng bei Halbstadt statt Das Weichselwasser staute
so daß ein großer Theil Marienbnrgs überschwemmt
ward die Post das Gerichtsgebäude stehen unter
Wasser die Menschen sind in Lebensgefahr insbeson
dere die Gefängnisinsassen die durch Feuerwehr ge
rettet wurden An der Nogatmündnng sind 8 Dör
fer überschwemmt mehrere Häuser eingestürzt viel
Vieh ist ertrunken die Eisstopfuug der Danziger
Weichsel wurde theils durch Pioniere gesprengt theils
vom Hochwasser beseitigt Hier nimmt der Eisgang
bisher einen glatten Verlanf

Marienburg 25 März Die Eisenbahn Betriebs Direk
ton macht bekannt In Folge Durchbruchs des rechten Nogat
deiches bei Jonasdorf ist das kleine Werder unter Wasser ge
setzt und die Strecke Marienburg bis Elbing wahrscheinlich auf
längere Zeit ganz unfahrbar

Marseille 26 März Bei der gestrigen Deputirienwahl
im Departement Bouches du Rhone iwurde Felix Phat Ra
dikal mit 40,204 St gewählt Der Konservative Herve erhielt
23,638 der Opportunist Fouguier 12,440 Stimmen Auf Bou
langer wurden 983 Stimmen abgegeben

Laon 26 März Bei der gestrigen Deputirtenwahl im De
partement Aisne erhielt Bonlanger 45,089 der Radikale Dou
mer 26,808 der Konservative Jacguemard 24,670 Stimmen
Es ist Stichwahl zwischen Boulanger und Doumer erforderlich

Dublin 25 März Heute Nachmittag kam es in Uoughal
zu einer ernstlichen Ordnungsstörung In einer durch Prokla
mation des Vizekönigs verbotenen Pächterversammlung wollte
der Deputirte William O Brien sprechen So oft derselbe aber
das Wort ergreifen wollte befahl ihm die Polizei dies zu unter
lassen Schließlich beorderte der Richter Plunkett 5 Soldaten
und Polizeibeamte die Versammlung zu zerstreuen Dieselben
schritten darauf mit dem Bajonnet und resp mit ihren Stöcken
ein wobei mehrere Personen verwundet wurden Der Richter
Plunkett erhielt eine leichte Verletzung im Gesicht Die Menge
wurde zerstreut

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 27 März

Etwas frischer Südwestwind veränder liche
Bewölkung mäßig warm zeitweise noch mit
Neigung zu Niederschlägen

Dat St
Barom
r ed 0

Thermometer

LKIsirisiKsMin

Kuch
zigkeit Wwd
Luft /o

Wetter

I 8 Ubr 734 0 5 5,0 j 4,0 68 SV l bewölkt
j 7 Mr 732,0 i 3,8 4 3 0 62 LV desgl

26/3 U 2 Wr 785 0 8 1 j 6,5 42 LV zml heiter
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Haparanda 3 Petersburg 1 Memel
Z Berlin 1 öawbury 1 ZHemnitz 0 München j 2

Wien 0 Scilly 5 4 Valentia fehlt
Wasser stände Halle 26 März Unterh 4 2,46 Trotha 24

März 2,30 Calbe Oberpegel 2 00 Anterpcgel 2,76
Dresden s 0,70 Magdeburg x3 S0

Mädch m gut Zeugn such Stell 1 od
15 April d Frau kl Ulrichstr 5

Tüchtige Waschfrau sucht noch Be
schäftigung gr Schloßgasse LS

Aufwartung des Vormittags ge
sucht Bernbnrgerftratze S SS

Glucherftr
halbe k Etage 3 Stuben und Zubehör
1 April zu vermiethen

Herrsch Wohnung zu verm Hedwigstr 2

Der Baden mit Wohnung und Wert
stelle Geiststraße 19 worin seit drei Jahren
ein Korbwaarengeschäft betrieben ist per 1
April zu vermiethen Näh Geiststv Ä8

Wuchererstrasze 4S
Laden sofort billig zu vermiethen Selbiger
eignet sich sehr gut zu einem Butter oder
Viktnaliengeschäft

u Wohnung sofort zu vev
W miethen gr Schlamm tv

Eine helle Hofwohnung IM Preise von
270 per sofort zu vermiethen

gr Mrichstratze SS

Bel Etage
bestehend aus 7 Pieeen dabei Eckzimmer
ist zu vermiethen und gleich oder später zu
beziehen Zwingerstrasts IS

Wohnung zu verm Breiteste 18
Unmöblirte Stube und Kammer

an einzeme Leute zu vermiethen
Jägerplatz SÄ

Quittung und Dank
Für die Nothleidenden in Montenegro sind in letzter Zeit bei mir noch folgende Beiträge

eingegangen
Von Herrn A Burgmann 2 Beitrag 5 Mk von Herrn Udf 10 M von Herrn E 5

Mk von Herrn Eisengräber u Gen 5 Mk von Herrn Prof Kü 5 Mk von Herrn Bros von
riisch 2 Beitrag 25 Mk von Frau Preßler 3 M von Herrn Maquet 10 M von Frl Rosa
züvern 2 M Summa 70 Mk

Dieser Betrag wurde bereits am 2 ds Mts an den Herrn Minister von RadoiMch nach
Eettinje abgeschickt Se H der Fürst von Montenegro haben mich beauftragt allen Bewoh
nern unserer Stadt welche durch milde Beiträge zur Linderung der großen Noth in den
Schwarzen Bergen beigetragen haben den tiefsten Dank auszusprechen und es schreibt der
Flügeladjutant des Fürsten daß Hochdieselben auch für die kleinste Gabe welche seinen armen
Unterthanen von den guten Hallensern zu Theil geworden wäre voll der größten Dank
barkeit seienNach den allerneuesten Nachrichten hat die Hnngersnoth m ienem Lande so große
Dimensionen angenommen daß der Fürst Nikolaus sich veranlaßt sah neue Nothstandsarbeiten
ausführen zu lassen da nun aber die Staatskassen gänzlich geleert sind so wird den Arbeitern
zur Unterhaltung ihrer Fimilien statt Geld etwas Mehl täglich circa 4 Klar verabreicht
Odne Zweifel ist die dortige Noth eine erschrecklich große und ich bin von Neuem dringend er
sucht auch ferner milde Beiträge von den braven Hallensern so schreibt der Flügeladjutant
entgegen zu nehmen

Eine Wohnung SS Thlr
straße S zu vermiethen

Karl

2 Im 3 iilimer in mittlerer
Stadtlage,zu

Bureauräumen geeignnt zum 1 Oktober er
oder früher gesucht Offerten bef unter

r SSSISBrüderstrafze

Eine Wohnung
in mittlerer Stadtlage eiwa 9 bis 10
Zimmer auch in verschiedenen Geschossen
zum t Oktober er gesucht G fl Off

suk 6SS 8Bruderstraße

Wohuungs Gesuch
Saubere Wohnung Preis 500 700

Mark von 2 einzelnen Leuten zum 1 Juli
od 1 Okt mögl im Nordviertel gesucht
Off unter 9 in der Exped d Bl

l

parterre Mitte der Stadt gelegen werden
evtl sofort zu miethen gesucht Offert

ud I K SSSV4 MBrüderstratze
Neue und gebrauchte Möbel La

deneinrichtungen Cassaschränke
Lindenstrasze 7

Dis MWWche
befindet sich BsmwSwarte No LG Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe Z 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs großt
Ulrichstraße 24 zu haben

Mmilien Nachrichten
Arm unseren Abonnenten uns zugehende erlennbm be

glaubigte Famtlten Nachrtchten finden unter dieser Rubrik
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Udo Rumpf mit Frl Emma
Cordes Heringen a H Rosdorf b Göttingen
Herr Karl Burghagen mit Frl Tillie Holzhau
sen Nordhausen Herr Ingenieur A Haacke
mit Frl Julie Schallehn Magdeburg

Verehelicht Herr Wilhelm Friedländer mit
Fiaul Laura Friedländer Magdeburg Herr
Richard Commichau mit Fränl Margarethe
Franke Leipzig

Geboren Eine Tochter Herrn G Horbach
Förderstedt Herrn PH Humburg Dom Gr

Riemersdorf Hrn Friedrich Hahn Unseburg
Herrn C Eichler Wittenberg

Gestorben Herr Senator Heinrich Kleinecke
Lauterbtrg Frau Louise Jockusch geb Braun

behrens Frau Minna Pasemann geb Schröder
Magdeburg Frau Johanne Kahmann gebor

Nabel Hötensleben Frau Sophie Magdalene
Märcker geb Bey e lichersleben Herr Aoo
thekenbesitzer G Schuster Zehdenick Herr Dr
pdil Th Nobilmg Schöningen Frau Caroline
Klabes geb Leusch Kemberg Herr Kürschner
E Walttzer Frau Sophie Seyfert geb Mahlow
Weißenfels
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An meinem Unterricht für Weibliche

Handarbeiten und Kunststickereien
können noch einige Schülerinnen theilnehmen
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NZZ
M mannM zzgiöo sLu jnzupz i

zKZzm nszsstoK nzgm
3 nzAttMiZv AZgit nv zllc IM j
i T nva mt oS stn 6nu möoA

MW
8881 vM L ns j zlloH

iD znsUo zgöo nisPg z
og ZNlZ 7ZA km ni

tKvigzg gnugiäzk
to

o

zz
il

I

w jlet v iz u s IZnxl ViilU ZZait luit Vttll ult A ,rZrii Zu or
Ulttl ApitZie ompköblö iu grosser usvslil

L nf eine srtiö ÄZiiv luaekk leb kösunlleis ukmei LÄM
ZZS S Ze LKS Ks Lv A S

Vrvssv 8tv n tr sv 1A
koL

WI
sivt

U Nähmaschinen fertigtUiwUl prompt u billigst Er
satztheile Nadeln Oel c c

kl Sandberg SO
Mein Grundstück neue Promeu 1

und gr Brauhausg 9 will ich verkaufen
Große Wohnung für 85 Thlr Gar on

sofsit zu beziehe

iM
i i

kiMii IriiM Mvldv HStvIMl8i
178V

7 Illiiadsi Rolpl UvIIvr I zjszüä mäzzU jAr
smxüsblt Söinö Mr iuit äsv Klttsstei Ssvulivitv suk

äss RoicbbaltiKsts ausZsstattetsn I ägsi von

UÄ I Ä zjz jiz
A MHUW T WMA W vI viiÄVl i tK i vZK

IHDWW
lÄkrMeii M ä MoMMMst

Am Dienstag den 27 Mittwoch Sen 38 März
bleiben nnsere Comtorriimne Feiertage halber ge
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Alle Sorten
Schaufeln Spaten Düngergabeln

und HackeWAZ/W
empfehlen unter Garantie in nur bester Qualität

zu bekannt billigste Preise
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Programme und Billets nummerirt a //6 2 und unnummerirt a 1 59 in

der Musikalienhandlung von Uvi Inhaber Geora Vatzcker
Barfüßerstrafte IS
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feinstes Aroma

S M l5I vtvr Königstraße SV

IRaGlnvn nur la Qualität
a Pfd 30 z

Md s MMIMUKSWW HZU empfiehlt

Geiststr SOMo Äkas

Einen Sohn
Lehrling

achtbarer Eltern sucht als
SsriidkTrS Itnr

Klempnermeister

Einen Lehrling sucht zu Ostern
üSiKvr Glasermeister
Anhalterstraße 11

Junge Mädchen
welche Blumenmachen dauernd erlernen
wollen werden gesucht

Niv Fabrik künstl Blumen
Ein junges Mädchen sucht 15 April

oder 1 Mai Stellung in einer auswärtigen
Conditorei zur weiteren Ausbildung Off
sub 13 in d Exped d Blattes erb

Bekamtimchmtg
Diejenigen Einwohner unserer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu

vermiethen beabsichtigen werden ersucht die betreffenden Anzeigen zu denen Formulare
in der Schwetschke schen Buchdruckers Hierselbst gr Märkerstraße Nc 11 zu
haben sind und welche nach Maßgabe der angegebnen Colonnen von den betreffenden
Vermiethern eigenhändig auszufüllen in je 2 Exemplaren für jede Wohnung im Üui
versitäts Berwaltnngsgebände Zimmer Nr G abzugeben Diese Anzeigen
werden sowohl wie bisher in der Registratur als durch Anschlag am schwarzen Brett
bekannt gemacht und werden die Vermiether dringend gebeten sofort anzuzeigen wenn
die von ihnen angezeigten Wohnungen vermiethet sind

Halle a S am 23 März 1888
Der Rektor der vereinten Friedrichs Universität Halle Wittenberg

gez

Laut Verfügung der Kgl Regierung zu Mersebnrg find
nnferer Innung die Rechts des Z L wv d R G O verliehen
worden Infolge dieser Verfügung dürfen die außerhalb der
Innung stehenden Fachgenosse Lehrlinge nicht mehr anneh
men worauf wir Eltern und Vormünder hiermit aufmerksam
machen Der Vorstand der Buchbinder Innung zu Halle a S

Obermeister

wxWrolH W
zum Waschen und Modernisiren

werden angenommen

Leipzigerstraße 14

Wir verlegten unser Contor ach

MrückGrAlrAGG S
Hallescher Verein

sür Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation
Aktiengesellschaft

400 Mark
werden auf sichere Hypothek zu 5 /g
zum 1 April gesucht

Off unt W V 1U 4 an
tvin Halle a SNeue und gebrauchte Möbel aller

Art verkauft billig Brunoswarte
2 paar Lachtauben mit Bauer ver

kaust Mittelwache 13 l 1 Tr

Nlii M KMlüiM
Sprechstunden 9 bis 6 Uhr

Klagen Reklamationen Verträge n
Schriftsätze jeder Art Terminsver

tretungen zc

V M Sk ttie, iuiz Dachritzg 9 I
Meine Wohnnng befindet sich jetzt

G II rW

BalleMMe
Die Direktion des Stadttheaters beab

sichtigt IM Laufe der Sommer Saison vom
1 Mai 1888 an eine Balletelevenschnle
zu begründen in welcher jungen Mädchen
aus anständigen Familie der hiesigen
Stadt im Alter von 14 bis 16 Jahren Ge
legenheit gegeben wird sich unentgeltlich als
Corpstänzerinnen auszubilden

Anmeldungen werden entgegengenommen
Forsterstraße 17 I von 9 10 Uhr Morg

MWM KM
Der Unterricht des Sommerhalbjahres

beginnt Dienstag den iv April
Anmeldungen werden in den Nachmittags

stunden entgegengenommen

XSNS Vllvalvr
Dienstag den S7 März er

Schlachtefest
Früh HVvllSki Abends
n li v HVurst Zi

Lüdcritz s Berg
Dienstag den S7 März er

SvdlavMetvst

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietsckmann in Lalle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Die Beleidigung gegen Frau Wtlvo
nehme ich hiermit zurück

Vai v
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